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Grosshersoglich Sad'rsches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 26. Mittwoch den 2 . April 1845.

Bekanntmachungen .
Die Wiederbesetznng der Lehrerstelle an der Gewerbschule zu Pforzheim betreffend .Durch Entschließung dcS Großherzogl . hochpreislichen Ministeriums deS Innern vom 11 . d . M .Nro . 2800 ist die an der Gewerbfchule zu Pforzheim erledigte Lrhrerstelle dem dieselbe dermalenprovisorisch versehenden Philipp Huber von Oeflingcu übertragen worden ; was hiemit bekannt ge»macht wird .

Rastatt , den 26 . März 1845 .
Großherzoglichc Regierung deS MittelrheinkreiseS .

Baumgartner . vät . Guerillot .
Nro . 5326 . Bei der Domaincnvcrwaltung Heidelberg ist die Stelle eines Buchhalters miteinem jährliche » Gehalt von 600 fl ., oder je nach Umständen 700 fl . , in Erledigung gekommen , undsoll wieder mit einem tüchtigen Camcral -Praklikauten oder Assistenten besetzt werden .Die Bewerber haben sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse binnen 14 Tagen bei UnterzeichneterStelle zu melden .
Karlsruhe , de» 28 . März 1845 .

Großhcrzogliche Hofdomainenkamincr .
Beger . vät . Eckert .

Schnldienstnachrichten .
Dem Hauptlehrer Jakob David Eatoi 'r , der¬

malen zu Weiler , ist die evang . Schulstelle zu
Rinklingen übertragen worden .

Die Fürstlich Leiningen ' sche Präsentation dcö
Schulkandidatcn Karl HaaS von Altheim , gegen¬
wärtigem Unterlchrer zu GerlachSheim , aus den
kathol . Schuldienst zu Sattelbach , Amts Mos¬
bach , har die StaatSgenehmignng erhalten .

Das AuSschreiben deS kath . Schul -, Meßner -
und Organistendienstes zu Eigeliinge » , Amts
Stockach , wird dahin berichtigt , daß sich die
Bewerber um denselben nicht bei der BezirkS -
schulvisitatur Stockach , sonder » bei der Gräflich
von Langcnstein ' schen Rentei - Administration in
Karlsruhe zu melden haben .

Der kath . Schul - , Meßner - und Organisten »
dienst zu Michelbach , Amts Gernsbach,

'
ist dem

Hauptlehrer Georg Frei zu Lodenfeld , AmtS
Rcckargeinüiid , übertragen , und dadurch der
kathol . Schuldienst zu Lobenfeld mit dem ge¬
setzlich regulirten Diensteinkommen von 140 fl.
jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 56 Schul¬
kindern ans 1 fl . für jedes Kind festgesetzt ist ,erledigt worden .

Durch die Beförderung dcS Schullehrers Jakob
David Eatoir auf die Schule zu Riuklnigen istdie in die zweite Klaffe gehörende cr>. Echul -
stelle zu Weiler , Bezirksschulvisitatur Pforzheim ,mit dem Normalgehalt , nebst freier Wohnungund dem gesetzlichen Schulgeld von ca . 80 Schul¬
kindern , in Erledigung gekommen .
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Durch das erfolgte Ableben deS Hauptlehrerö
Wendelin Holz ist der kaih . Schul- , Meßner- und
Organistmdienstin Assamstadt, Amts Krautheim,
mit dem gesetzlich reqnlirten Dieiisteinkommen
von 175 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
Antheil an dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 170 Kindern auf 30 kr . jähr¬
lich für jedes Kind festgesetzt ist, in Erledigung
gekommen.

Die Competenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Reg . Bl . Nr . 38 ) durch ihre Bezirks -
Schulvisttaturen bei den einschlägigen Bezirks -
Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden.

Durch das erfolgte Ableben des Schullehrers
Karl Kistner ist die in die erste Klasse gehörige
Schulstelle Niklashausen , Schulbezirks Wert¬
heim , mit dem gesetzlichen Gehalte und Schul¬
gelde von ungefähr 60 Schülern in Erledigung
gekommen ; die Bewerber um dieselbe haben sich
nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 binnen 4 Wochen bei der Fürst! . Löwen-
stcin-Wertheim '

schen Standesherrschaftzu melden.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Lörrach. ( Falmdung . ) Nro . 6379 . Joh.
Schlageter von Binzgen , Großh . Bezirksamts
Säckingen , ist augefchuldigt, dem Jakob Friedrich
Müller zu Tüllingen die bereits unterm 15 .
Fchruar d . I . zur Fahndung ausgeschriebenen
Gegenstände entwendet zu haben , und hat sich
durch die Flucht der Untersuchung entzogen.

Wir bitten , auf ihn zu fahnden und ihn im
Betrctungöfalle anher abzuliefern .

Dessen Signalement können wir nicht angeben .
Lörrach , den 27 . März 1815 . ■

Großherzo .zliches Bezirksamt.
Wolfinger .

Bühl . (Fahndung. ) Nro . 7505. Der im
Anzeigeblatt No . 1 d . I . ausgeschriebene Thomas
Vollmer von Eisenthal hat sich , nachdem er vom
Gr . Bezirksamt Bouudorf uns zugeführt war ,
am 19 . d . M . eines neuerlichen Diebstahls sehr
verdächtig und sodann flüchtig gemacht ; wir
bitten daher wiederholt , auf diesen Burschen zu
fahnden und ihn im Betretungsfalle uns gefäng¬
lich zuführe » zu lassen , mit dem Bemerken , daß
von den entwendeten Gegenständen ein kleines
goldenes Kreuzchcn mit rochen und blauen Steinen
noch nicht beigebracht wurde .

Bühl , den 27 . März 1845.
Großherzogliches Bezirksamt .

Mallebrein .

[ 1 ] Achern . (Aufforderung.) Nro . 5415.
Maurernieister Johann Ruh von Kappelrodeck
hat sich am 3. d. M . heünlich von dort esHernt
und vcrmuthlich nach Amerika begeben^ derselbe
wird daher andurch aufgefordert , sich binnen 6
Wochen über seinen unerlaubten Austritt zu
rechtfertigen , andernfalls nach den bestehenden
Gesetzen gegen ihn verfahren werden wird .

Achern, den 26 . März 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .
slj Waldshut . (Aufforderung .) Nr . 5686.

Paul Bannholzer, gebürtig von Oberhof, vor¬
maliger Dienstgehülfe bei der Großh. Posthalterei
Oberlauchringen , ist angeschuldigt , zwei Geld-
paquete im Betrage von 63 fl . und I2l fl . 15 kr .,
welche ihm zur Weiterbeförderung übergeben
worden sind , unterschlagen zu haben .

Da sein Aufenthaltsort zur Zeit unbekannt
ist , so wird er aufgefordcrt, sich innerhalb 2
Monaten vor dem diesseitigen Gerichte zu stellen ,
und sich über das ihm zur Last gelegte Ver¬
brechen zu verantworten , widrigenfalls nach Lage
der Acten gegen ihn erkannt werden würde.

Waldöhut , den 27 . März 1845 .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Leiber .

Achern . (Straferkenntniß. ) Nro . 5293 . Da
der auS dem Urlaub entwichene Soldat Christian
Dupps von Gamshurst sich , der amtlichen Auf¬
forderung vom 15 . Jänner d . I . No . 875 un¬
geachtet, nicht bei seinem Regimente gestellt hat,
so wird derselbe , unter Vorbehalt seiner persön¬
lichen Bestrafung, in die gesetzliche VermögenS -
strafe von 1200 fl . verfällt und seines Bürger¬
rechts für verlustig erklärt .

Achern, den 22 . März 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Da ch .
Achern . (Straferkenntniß.) Nro . 5294. Da

Soldat Karl Jakob Fauch von Oberachern der
amtlichen Aufforderung vom 10 . v . M . No . 2716
keine Genüge geleistet , so wird derselbe in die
gesetzliche Strafe von 1200 fl . verfällt , seine-
Bürgerrechts für verlustig erklärt und seine per¬
sönliche Bestrafung auf Betreten Vorbehalten.

Achern, den 19 . März 1845.
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach.
[ 1] Ettlingen . (Fahndungszurücknahme .)

Nro . 5049. 5Der unterm 19 . d . M . No . 4843
ausgeschriebene Gottlieb Lichtenfels von Spielberg
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wurde von Königs . Franzos . Polizeibehörde in
Etraßbnrg auSgelieferr und anher transportirt .

Ettlingen , den 22 . März 1845 .
Grvßherzogliches Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .

Diebstahl s - An zeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Keunrmß gebracht , und sämuttliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Bezirksamt Gernsbach .
Nro . 2967 . Zwischen dem 5 . und 6 . März

wurde dem Bernhard Brückcl von Ottenau auS
einem unverschlossenen Stall im offenen Hofe eine
Gans enttoendet . Solche hat weißes Gefieder ,
ist ziemlich fett , etwa ein Jahr alt und ohne
besondere Kennzeichen .

Im Bezirksamt Lörrach .
Nro . 6378 . Dein Damian Trändle zu Ef -

ringcn wurden in der Nacht vom 26 . auf den
27 . Januar aus seiner Schlaistube folgende
Gegenstände entwendet :

1 ) Ein Mantel von grauem Tuche mit schwar¬
zem Sammelkragcn und mit einer messin¬
genen Hafte zum Zuknüpfen ; derselbe war
schon etwas getragen .

2 ) 2 Kronenthaler Geld , welche in der Tasche
der neben dein Mantel hängenden Hosen
des Dainiau Trändle sich befanden .

Zu gleicher Zeit sind dem Johann Weil von
Efringcn nachstehende Gegenstände , die sich in
der gleichen Schlafkammer besanden , entwendet
worden :

Ein schon etwas getragenes reistcneS Hemd .
Ein sogenannter Anrauchkopf mitporeellanenem

Wassersack und einem kurzen Weichselrohr mit
Mundspitzc .

Eine weitere , eine Landschaft vorstellende Pfeife
mit schwarz beinernem Wassersack und kurzem
Rohr mit schwarz angestrichenem Holz nebst
Mundspitze .

Der Entwendung dieser Gegenstände ist an -
aeschuldigt : Samuel Scharr von Dürrenrath ,
CantonS Bern , welcher in dem Zimmer , wo
die Gegenstände gewesen , zur Zeit alS sie ab¬
handen kamen , übernachtet und sodann auf
flüchtigen Fuß sich begeben hat , ohne daß wir
seither dessen habhaft werden konnten .

Ackern . ( Urtheil .) Nro . 1594 . Hl . Senat .
In UntersnchungSsachen gegen Joseph Sutterer

von Mosbach , wegen Verwundung , wird auf
amtspflichligeS Verhör zu Recht erkannt :

Joseph Sutterer sei der Verwundung deö
Joseph Wörner von Mosbach für schuldig
zu erklären , und deßbalb zu einer I ( tägigen
bürgerlich m Gesängnißstrafe , sowie zur Tra¬
gung der Kur - , Nnteriuchungs - und Straf¬
erstehungskosten zu verurlheilen .

V R W .
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil
nach Verordnung Großh Bad HosgericktS deS
Mittelrheinkreises ausgefertigt und mit dem
größeren Gerichtsinsieacl versehen .

So geschehen , Rastatt den 15 Febr . 1845 .
Gr . Hofgerichl des MittelrheinkreiscS .

Obkircher . ( LS . ) Buisson .
Aus Großherzoglich Badischer

HofgerichtS - Verordnung .
'

.Deimling .
Nro . 5190 . Dieses Unheil wird , da der

Aufenthalt deö Joseph Sutterer unbekannt ist ,
auf Anordnung Großh . Hofgerichls mit dem
Bemerken öffentlich bekannt gemacht , daß der
Vollzug auf dessen Betreten Vorbehalten bleibt .

Achern , de» 20 . März 1845 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

D a ch.

Zehntablös ungen .
In Gemäßheil des $ 74 deS ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenamlter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt EttenheiM :
[1 ] des dem Hciligenfond in Schmieheim auf

dorttger Gemarkung znstehenden Zehntens ;
im Oberamt Heidelberg :

fls des der Pfarrei Heddesbach auf dortiger
Gemarkung zustchenden Zehntens ;

im Bezirksamt Heiligenberg :
zwischen dem Schulfond Bethenbronn und

den Zehntflichtigen zu Zinne , Gemarkung Ober -
Homberg ;

im Bezirksamt Baden :
[3] des Pfarrzehntens von SinSheim auf

dortiger Gemarkung ;
im Bezirksamt Bühl :

[3 ] deS der Pfarrei Kappel auf der Ge¬
markung Altschweier zustehenden Zehntens ;im Bezirksamt Lörrach :

[3] zwischen den Zehntpflichtigen und Zehnt -
berechtigten in Wintersweiler , wegen deS Baum -
gartenzehntenS ;
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km Bezirksamt Engen :
£37 deS dem Zacharias , Kaspar und Heinrich

HenSlrr van Bießendorf auf dortiger Gemarkung
zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Heiligenberg ;
[31 zwischen dem Schulfond Bethenbronn und

den Zehntpflichtigen zu Steinenbach , Gemarkung
Obersiggingen .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück , Etainmgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -
kösungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehniberechtigteu zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenige » , welche aus
waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgesordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und Vorzugsverfahren ungeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung deS Ausschlusses von !
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll « !
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , !
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter - !
pfandSrcchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der !
BeweiSurkunden und Antretung deS Beweises j
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei j
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim - j
mung deS Massepflegers , GläubigcrausschusseS
und den etwa zu Stande komurenden Borg «
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheineuden als
der Mehrheit der Erschienenen beigctreten auge¬
seben werden sollen .

AuS dem Bezirksamt Achern :
[ 17 von Ottenhofen , an den in Gam erkannten

Schmiedmeister Adam Reiuschmidl , auf Freitag
den 25 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtökanzlei .

AuS dem Bezirksamt HaSlach :
[ 1 ] von HaSlach , au den in Gant erkannten

Säckler Joseph Dietrich jung , auf Mittwoch
den 7 . Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Oberamt Lahr :
[ 17 von Wittelbach , an die in Gant erkannte

Verlassenschaft deS verstorbenen Felir Brunnen -

j kant , auf Mittwoch den 23 . April d . I . , Bor-
mittagö 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Gernsbach :
[ 17 von Selbach , an den in Gant erkannten

Bürger und Landwirth Erhard Göymann , auf
Montag den 14 . April d . I ., Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Stadtamt Karlsruhe :
[ 37 von Karlsruhe , an die in Gant erkannte

Verlassenschaft deö Handelsmanns Julius Hom¬
burg , auf Mittwoch den 28 . Mai d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesjcit . Stadtamtskanzlei .

Prä clnsiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen Liquidations - Tagsahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gautmasse ausgeschlossen worden ,
und zwar :

Aus dem Bezirksamt Gernöbach .
[27 In der Gantsache deö Bürgers und Wald¬

hüters AmbroS Ruckenbrod von Ottenau —
unterm 15 . März 1845 Nro . 2918 .

AuS dem Bezirksamt Eppingen .
[11 In der Gantsache des Christian Maier von

Sulzfeld — unterm 26 . März 1845 Nro . 4789 .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen wollen nach Amerika

auSwandern . ES werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine
Forderung au dieselben zu machen haben , auf¬
gefordert , solche in der hier unten bezeichneten
Tagfahrt auf der betreffenden AmtSkanzlei um
so gewisser anzumeldcn und zu begründen , alS
ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werden könnte .

AuS dem Bezirksamt Ettlingen .
[ 11 Der ledige Franz Schillinger von Bur¬

bach , auf Dienstag den 8 . April d . I . , Mor¬
gens 8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Breiten .
[ 11 Die Andreas Kunzmann

' schen Eheleute
von Wössingen , auf Samstag den 19 . April
d . I . , Vormittags 9 Uhr .

Aus dem Oberamt Offenburg .
[21 Sebastian Trautmann , Vitali ' ö Sohn ,

mit seiner Ehefrau und 9 minderjährigen Kin¬
dern , und der Wittwer Eugen Lei bl « mit
seinem minderjährigen Sohne , Beide Bürger
von Urloffen , ans SamStag den 12 . April l.
Vormittags 8 Uhr .



AuS dem Bezirksamt Eppingen .
slj Der Metzgermeister Georg Beck von Gem -

mingen mit seiner Familie , auf Montag den
21 . April d . I . , Vormittags 9 Uhr .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
[1 ] Die Wittwe deS Ludwig Schmidt , Karolina

gebornc Schäfer , von Blankenloch , mit ihren
Kindern , auf Dienötag den 22 . Aprjl d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Achern . ( Gläubigcraufforderung . ) Nr . 5258 .
Alle Diejenigen , welche an die Verlassenschaft
der ledig gestorbenen Christine D i e t sch von
Oensbach Forderungen oder sonstige Rechtsaiv -
sprüche zu machen haben , werden hiemit aufgc -
fordert , solche in der auf

Dienstag den 8 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr , hiezu anbcraumten Tagfahrt
bei Notar Castorph dahier anzumelden , andern -
falls die Verlassenschaftömasse an die Erbtheil -
nehmer ausgefolgt werden wird , wo sodann die
etwaigen Gläubiger sich die dadurch hervor¬
gehenden Nachtheile selbst beizumcssen haben .

Achern , den 20 . März 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .'

Bach .
[2 ] Offenburg . ( Gläubiger -Aufforderung . )

Nro . 1351 . Die Verlassenschaft der Helene
Herr , gewesenen Ehefrau deS Chirurgen Anton
Valliere von Zell , wurde von den Erben nur
mit Vorbehalt deS RechtövortheilS deS Erbver¬
zeichnisses angetreten , und habe » dieselben gleich¬
zeitig auf Abhaltung einer öffentlichen Passiv -
Schuldenliquidation angetragen .

CS werden demnach alle Diejenigen , welche
Ansprüche an die vorhandene Erbmasse machen
können und wollen , hiemit aufgcfordert , solche
am Montag deir 7 . April d . I . vor dem DistriktS -
Notar Frick in dem Geineindchause zu Zell um
so gewisser anzumelden und zu begründen , wid¬
rigenfalls ihre Ansprüche nur auf denjenigen
Theil der Verlassenschaft erhalten werden , der
nach Befriedigung der bekannten Gläubiger auf
die Erben gekommen ist.

Offcnburg , am 20 . März 1845 .
Großherzogliches Oberamt .

Lichtcnauer .
[3] Bruchsal . ( Aufforderung . ) Alle Die¬

jenigen , welche an die Verlassenschaft deS Dom «
probsteS Franz Philipp v . Frankenstcin dahier
Erbansprüche oder auS sonst einem RechtStitcl
Forderungen zu machen haben , werden hiermit
aufgerufe » , solche binnen sechs Wochen bei der
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Unterzeichneten Stelle anzumelden und zu be¬
gründen , widrigenfalls bei Unterlassung dieses
die fragliche Erbmasse dem sich bereits angemel¬
deten Erben zugewiesen werden würde .

Bruchsal , den 22 . März 1845 .
Großh . Amtsrevisorat .

Schnaibel . vdt . Steinle .

Entmündigungen .
Nachbenanute Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäft «
gültig abschließen können .

AuS dem Bezirksamt Bühl .
[ 1 ] Der ledige Joseph Metzinger vonOtterS -

weier — unterm 12 . Febr . d . I . , Nro . 3882 ,
beziehungsweise 26 . März d . I . , Nro . 7240 —
Pfleger : der dortige Bürger StaniSl . Engelmeier .

Aus dem Oberamt Rastatt ,
jlj Die ledige volljährige Maria Joseph »

Treu von Steinmauern — unterm 28 . März
d . J . , Nro . 14867 — Vormund : Michael Uhrig
von da .

Mundtodt - Erklärungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden

wegen verschwenderischen Lebenswandels im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und es können
dieselben ohne Zustimmung der für sie bestellten
Aufsichtspfleger keines der im L . R . S . 513 ge»
nannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

Aus dem Bezirksamt Gerlachöheim .
flj Michael Popp vom Hof Uhlberg — unterm

8 . März , beziehungsweise 24 . März d . I . ,
Nro . 3673 u . 4408 — Beistand : Stabhalter
Adam Dietz von da .

AuS dem Oberamt Lahr ,
fl ] Der ledige großjährige Schreinergeselle

Andreas Läßle Heimburger vonWittenweier —
unterm 12 . März 1845 Nro . 8739 — AufstchS -
pfleger : Bürgermeister Schalk von da .

Erbvorladungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt ,

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich
zur Empfangnahme deS ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .
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AuS dem Landamt Freiburg .

£ 1 ] Stephan Reeb , Drechsler auS Walters¬
hofen , welcher vor 14 Jabren nach Nordamerika
gereist ist und sei ! 8 Jahren vermißt wird ,
dessen Vermögen 157 fl . betrag ! — unterm
22 . März 1845 No . 5723 — binnen Jahresfrist .

Aus dem Landamt Karlsrube .
[ 1 ] Die Ehefrau des bereits lür verschollen

erklärten Schneiders Christoph Heriel von Karls¬
ruhe , Eva ged . Marde , weiche vor mehr als
30 Jahren mit ihrem Ehemannc und ihren da¬
maligen Kinder » Salomen und Friedrich , und
zwar in schwangerem Jusiande , auögewandert
ist , deren Vermögen in ca l )J00 fl . besteht —
unterm 11 . März 1845 Nro . 4311 — binnen
Jahresfrist .

Aus dem Bezirksamt Ackern .
[11 Blandina Braun von Gamshurst , welche

im Iabr 1836 ihren Heimaihsorl verließ und
nach Nordamerika gereist fein soll , deren Ver¬
mögen in 170 fl . besteht — unterm 22 . März
1845 Nro . 5296 — binnen Jahresfrist .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
[2] Der seit 1823 abwesende Ignaz Schuh

von Brerngarten , dessen Vermögen 215 fl . 20 kr.
beträgt — unterm 15 . Marz 1845 Nro . 6481 —
binnen Jahresfrist .

Achern. ( Aufforderung ^ Nro . 5273 . Der
Pfleger der beide » minderjährigen Kinder des
am 7 . Sepk . v . I . verstorbenen Erhard Netlig
von Wagshurst hat die seine» Pflegbesohlenen
von ihrem Vater anersalleue Erbschaft ausge¬
schlagen , die Wittwe des Verstorbenen dagegen
um Einweisung in Besitz und Gewähr des vor¬
handenen Vermögens nachgcsucht . Es werden
deßhalb alle Diejenigen , welche an die Verlaffen-
schaft des Erhard Rettig Erbansprüche zu nlacken
gedenken, aufgesordert , solche binnen 2 Monaten
bei Notar Castorph dahier anzumeldcn, widrigen¬
falls die Wittwe des Verstorbenen in Besitz
und Gewähr des vorhandenen Vermögens ein¬
gewiesen werden wird .

Achern , den 6 . März 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .
[2f Pforzheim . ( Erbvorladung. ! Andreas

Etzler , Bürger und Bauer von Weiler, ist zur
Erbschaft seiner verschollenen Kinder Margaretha ,
Susanna und Katharina berufen . Derselbe ist
seit 14 Jahren nach Amerika ausgewandert, hat
seit 10 Jahren keine Nachricht mehr von sich
gegeben und sein Aufenthaltsort ist unbekannt ,

daher er aufgesordert wird , binnen 4 Monaten
sich dahier zu melden'

, andernfalls sein Antheil
an dieser Erbschaft Denjenigen in fürsorglichen
Besitz gegeben würde , welchen sie zukäme , wenn
er selbst zur Zeit der Verschollenheitserklärung
(3 . Juli 18 42 ) nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Pforzheim , den 25 . März 1845 .
Großherzogl . Amtsrevisorat.

E p p e 1 i ii .
[ 31 Mannheim . (Mundtodt - Erklärung .)

Damian Warth von Haueneberstei » , Dragoner
beim zweiten Regiment , ivird wegen Verschwen¬
dung für mundtodt erklärt und demselben alS
Beistand Peter Schminhäußler von Haueneber -
steiu beigegebcn, ohne dessen Mitwirkung derselbe
keine im Landrechtsatze 513 bezeichnete Rechts¬
geschäfte gültig vornehmen kann.

So verlügt, Mannheim den 7 . März 1845.
Großh. Commando des 2 . Dragoner - RcgimentS .

v . Roggenbach , Oberst .

Kauf - Anträge .
[ 11 Karlsruhe . ( Hausversteigerung. ) In

Gemäßbeil erhaltener Verfügung Großherzogl .
Stadkamts vom 20 . Jänner l . I . Nro . 1161
wird im Vollstreckungswege das dem Gastwirth
Jakob Groos dahier gehörige zweistöckige HauS
zum silbernen Anker mit zweistöckiglem Seitenbau
und Querbau in der langen Straße, neben Kauf¬
mann Dollmätsch und Pferdehändler LazaruS
Cttlinger' S Erben , worauf die ewige Schild -
wirthschaöSgerechrigkeit ruht, bei der Unterzeich¬
neten Stelle

Dienstags den 29 . April l . I . ,
Morgens 10 Uhr,

versteigert , und der Zuschlag erfolgen , wenn
der Schätzungspreis oder mehr geboten ist .

Karlsruhe , den 28 . März 1845 .
DaS Bürgermeisteramt.

Zeuner . vdt. Müller.
[11 Kieselbronn , O . A . Pforzheim . ( Liegen -

schaftSverstcigerung. ) Den Michael Olpp'schen
Eheleuten dahier werden in Folge richterlicher
Verfügungen vom 13 . April v . I . Nro . 11681 ,
vom 4 . Dec . v . I . Nro . 32716 , vom 12. Der.
v . I . Nro . 35063 , vom 17 . v . M . Nro . 6399
und vom 1 . d . M . Nro . 6933 , die unten be¬
nannten Liegenschaften

Donnerstags den 10 . April d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause dahier im ZwangSweg «
öffentlich versteigert, wozu die Liebhaber mit dem
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Beinerken eingeladm werben , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreiö er¬
reicht werde ; als :

Häuser und Gebäude .
Nro . 1 .

Die Hälfte an einer einstöckigen Bchausrmg
sammt Scheuer und Stallung unter einem
Dach , mit bcsondern Schweinställen , oben im
Dorfe an der Kuhgaffe , neben der Pforzheimer
Straße und Jakab Ziegler

' s Garten .
Nro . 2 .

35 Ruthen Baum - und Grasgarten allda beim
Haus , neben der Allmend und Jakob Ziegler .

A e ck e r .
Zeig Markweg .

Nro . 3 .
1 Viertel 14 % Ruthen im Scefeld ^ neben

Michael Augenstein und Michael Hofsäß .
Nro . 4 .

1 Viertel 1 Rurhe im Hölderle , neben Math .
Engel und dem Damenstift in Pforzheim .

Nro . 5 .
34 % Ruthen im Geberstall , neben Mathäus

Knödel und Mathäus Wunsch .
Nro . 6 .

1 Viertel im Lindenfeld , neben Samuel Knödel
und der Dürrner Gemarkung .

Nro . 7 .
1 Viertel 35 Ruthen unter der Schnaid , neben

Friedrich und Mathäus Augenstein .
Nro . 8 .

2 Viertel 12 Ruthen in der Seiten im
Bauschlotter Weg , neben MathäuS Nonnen¬
macher und Heinrich Feuchter .

Nro . 9 .
33 % Ruthen bei der Brucken , neben dem

Weg und Emanuel Ziegler ' s Wittwe .
Nro ? 10 .

1 Viertel 7 % Rurhen zu Langenstein , neben
alt MathäuS Bischoff und Georg Coblenzer .

Nro . 11 .
1 Viertel 17 Ruthen im Lanzenacker , neben

Christoph Mößncr und Michael Ziegler .
Nro . 12 .

3 Viertel 10 Ruthen im Geberstall , neben
Bürgermeister Korn und Heinrich Olpp .

Nro . 13 .
1 Viertel 13 Ruthen im Niefcriier Weg , neben

Jakob Reich und Andreas Hauser .
Nro . 14 .

37 Ruthen im Geberstall , neben Michael und
Georg Augensteiu .

Zelg Eben .
Rro 15

21 Ruthen auf der Eben , neben Mathäuö
Theilmann 's Wittwe und Friedrich Korn .

Nro . 16 .
1 Viertel 13 Ruthen in den Rübenäckern ,neben Georg Schwager und Georg Kunzmann .

Nro . 17 .
1 Viertel 8 Ruthen im Neulinger Weg , neben

Michael Ziegler und Georg Walter .
Nro . 18 .

1 Morgen 20 Ruthen im Seefeld , neben
Christoph Mößner und Jakob Ziegler .

Nro . 19 .
1 Viertel 6 Ruthen auf der Eben , neben

Burkhart Feuchter und Jakob Schwager .
Nro . 20 .

1 Viertel 2 % Ruthen auf der Eben , neben
Michael Augenstein und Karl Korn ' s Kindern .

Nro . 21 .
1 Viertel 12 % Ruthen im Hangrund , neben

Gotthard Wenz und Mathias Bischoff .
Nro . 22 .

2 Viertel 2 % Ruthen am Bauschlotter Weg ,neben Michael Rehmann und Hirschwirth Scheck .
Nro . 23 .

1 Viertel 31 Ruthen auf der Garth , neben
Georg Schwager und Friedrich Theilmann .

Nro . 24 .
1 % Viertel in , Neulinger Weg , neben Jakob

Olpp ' s Kindern und dem Weg .
Nro . 25 .

21 Ruthen im Bahnholz , neben Veit Kauf¬
mann und Michael Wächter .

Nro . 26 .
1 % Viertel 13 % Ruthen beim Hühnerbaum ,ncb . MaihäuS Rehmann und Math . Theilmann .

1 Viertel 26 Ruthen auf der Hub , nebm
Mathäus Augenstein und Michael Morlock .

Nro . 28 .
1 Viertel 26 Ruthen in den Eieräckern , neben

Michael Engel und Jakob Lötterle .
Nro . 29 .

1 Viertel 24 Ruthen in den Butzenäckern ,neben Georg Ad . Binder und Jakob Ziegler .
Nro . 30 .

1 Viertel im Bahnholz , neben Cristoph Kirsch -
ner und Jakob Theilmann .

Nro . 31 .
1 Viertel vor dem Enzberg , neben Schmied

Jakob Ziegler und Metzger Jakob Ziegler .
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Nro . 32.
35 Ruthen im Mühlweg, neben Friedrich

Spittelmeister und Heinrich Olpp.
Nro . 33.

1 Viertel 25 Ruthen im Krummenacker, neben
Jakob Reich und Math . Theilmann.

Nro . 34.
1 Viertel im Bahnholz, neben Mich . Wächter

und Bürgermeister Korn .
Nro . 35 .

1 Viertel 14 Ruthen auf der Hub , neben
MathäuS Rehmann ulid Georg Ziegler .

Wiesen .

Nro . 36.
32 Ruthen im Bruch , neben dem Graben

und Jakob Olpp's Wittwe .
Nro . 37 .

10 Vz Ruthen in den Grundwiescn , neben
MathäuS Bischoff und Georg Ad . Morlock .

Nro . 38.
1 Viertel 10 Ruthen im Lindenfeld , neben

Georg Morlock und Jakob Reich.
Nro . 39 .

26 Ruthen im Schneidweg , neben Bürger¬
meister Korn und Emanuel Augenstein.

Nro . 40.
16 Ruthen im Heiligenrain , neben dem Ge-

wend und alt MathäuS Augenstein.
Nro . 4l .

37 Ruthen im Enzsee , » eben Michael Augen¬
stein und MathäuS Bischoff.

Nro . 42 .
1 Viertel im Lindenrain , neben dem Gewend

beiderseits .
Nro . 43 .

14 Ruthen im Bruch , neben Michael Wächter
und dem Wittum.

Nro . 44.
24 Ruthen im Schlupf, neben MathäuS

Korn und Michael Walter.
Nro . 45 .

11 Ruthen in den Grundwiescn neben Emanuel
Ziegler und Michael Wenzeu' S Erben.

Nro . 46 .
16 Rth . in den Weiherwiesen, neben Emanucl

Ziegler und Georg Coblenzcr.
Nro . 47 .

5 Ruthen in den Bergwicsen , neben Jakob
Theilmann und dem Gewend .

Nro . 48.
1 Viertel 16 Ruthen in den Langenwkesen,

neben Math . Wunsch und Jakob Essig'S Erben.
Nro . 49.

23 Ruthen im Riethel , neben Jakob Olpp'S
Wittwe und MathäuS Walter.

Garten .
Nro . 50.

33 Ruthen in der WalterSgasse , neben Karl
Morlock und Heinrich Olpp.

Weinberg .
Nro . 51 .

19 Ruthen in der Althälten, neben Jakob
Essig' S Erben und Jakob Lotterie.

Kieselbronn , den 26 . März 1845.
Das Bürgermeisteramt.

Korn .
[ 1 ] Ulm , Amts Bühl . (HauS - und Garten¬

versteigerung . ) Nachstehendes, den Relictcn der
verstorbenen Ehefrau deS hiesigen Bürgers Franz
Simon Burkard zugehörige Wohnhaus und
Garten wird

Donnerstags den 10 . April l. I . ,
Nachmittags 1 Uhr,

in diesseitigem Raihszimmer mit obervormund -
fchasklicher Genehmigung der Erbtheilung wegen
durch Steigerung dem Verkaufe auSgesetzt; alS :

Ein zweistöckigtes Wohnhaus mit besonders
stehender Scheuer und Stallung, nebst Ge¬
müse - und Obstgarten, unten im Dorfe,
einerseits Joseph Bahliuger, anders. Ludw .
Koch 'ö Wittwe.

Ulm , den 28. März 1845.
Daö Bürgermeisteramt.

Nöltner .
[ 1 ] Offenburg . ( Weinversteigerung . ) Am

Dienstag den 15 . April l . J . , Vormittags 8 Uhr ,
werden bei der Unterzeichneten Verwaltung fol¬
gende felbstgczogcne Weine gegen baare Zahlung
bei der Abfassung versteigert ; als :

54 neue Ohm 1834er weißer Bergwcin,
66 „ „ 1842er - do . ,
19 „ „ 1842er Klevncr ,
10 „ „ 1842er Klingelberger ,
4 „ „ 80 Maas 1841er Rothcr,

13 „ „ 1842er Rother,
8 „ „ 1843er Rothcr und

14 „ „ 1843er Klevner ;
wozu man die Liebhaber cinladet .

Offenburg , den 1 . April 1845 .
I St . Andr. Hofpiialverwaltung.

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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